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Sprichwort
Infektionen, die von Jhar zu Jhar über Samen übertragen verden, sind sehr gefährlich. Die Verlüsste dabei sind fünfzehen Prozent der Ernte. Die Qualität der Körner ist dabei schlecht. Um diese Infektionen zu bekämpfen, muss man Monitoring der Felder durchführen [1].

Das Ziel meiner Arbeit besteht darin, den phytosanitären Zustand der Gerste-Körner und Effizienz der Durchwärmung von Körnern zu untersuchen. 
Um des gestellte Ziel  zu erreichen, müssen folgende Aufgaben gelöst werden: 

· den pathogenen Komplex der Gerste-Körner zu erforschen;

· die Lokalisierung der Infektion in Samen festzustellen;

· Effizienz der Durchwärmung von Körnern zu erforschen. 
Die Erforschungen wurden im Jhare zweitauzendsechs – zweitauzendacht durchgeführt.

Die Forschungsmethoden sind:

· die mikologische Analyse der Gerste-Körner; 

· die Methode der feuchten Rolle [2]. 
Wärend meiner Arbeit habe ich folgende Resultate erzielt:

Zum pathogenen Komplex der Gerste-Körner Sorte Prerija gehören: Bipolaris sorokiniana, die Pilze den Gattungen Alternaria  und Fusarium eingetreten. Die Ergebnisse der Erforschung des pathogenen Komplexes: sehen Sie bitte Abbildung 1.
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Abbildung 1. Grad der Verbreitung der Invektion der Körner (Sorte Preria, Stand: 2005-2008), %

In den Jharen 2005-2006 haben die Pilze den Gattung Alternaria dominiert (33%). Im Jhare 2007 haben Bipolaris sorokiniana (53%) und Fusarium (2%) dominiert. Im Jhare 2008 wurde die Samen sowohl durch Bipolaris sorokiniana (21%), als  auch Alternaria (25%)  beschädigt. Das ist mit verschiedenen Forderungen an Phytopathogenen zu hydrothermische Bedingungen am Zeitraum der Infizierung der Samen verbunden. 
Um  den Schaden der Infektion einzuschätzen, muss man die Lokalisierung der Infektion bestimmen. Sehen Sie bitte Tabelle 1.
Tabelle 1. Lokalisierung der Infektion in Samen (Sorte Preria, Stand: 2005-2008), %
	Die Teile der Samen
	Verbreitung der Infektion, %

	
	Bipolaris sorokiniana
	Alternaria spp.
	Fusarium spp.

	Keim
	0
	3,3
	0

	Hülle
	10,0
	43,3
	6,7

	Endosperm
	23,3
	68,3
	8,3


Die Infektion ist in Endospermen und an der Hülle, selten im Keim lokalisiert. Bipolaris sorokiniana befinden sich in Endospermen (23,3%), selten an der Hülle (10%). Die Pilze den Gattung Fusarium zeigen  gleiche Resultate. Die Pilze den Gattung Alternaria sind nicht nur in Endospermen (68,3%) und an der Hülle (43,3%), aber in dem Keim (3,3%) lokalisiert. 
Ich habe die Erforschung Effizienz der Durchwärmung von Körnern durchführen. Das Ziel der Erforschung war die Verbesserung der Eigenschaft der Körner. Sehen Sie bitte Tabelle 2.
Tabelle 2. Effizienz der Durchwärmung von Körnern
	Themperatur, Minuten
	Keinfähigkeit, %
	Verbreitungder Krankheit, %


	Infektionsauslöser %

	
	
	
	Alternaria spp.
	Bipolaris sorokiniana

	Kontrolle
	9
	22,5
	50
	19

	30˚С 15min
	21
	0
	45
	17

	30˚С 30 min
	28
	10,8
	36
	14

	30˚С 60 min
	45
	7,8
	36
	19

	50˚С 15 min
	19
	10,0
	34
	16

	50˚С 30 min
	40
	5.0
	51
	14

	50˚С 60 min
	24
	0
	42
	21


Damit die maximale Anzahl von Samen wächst, wird empohlen, die Samen bis zur Themperatur von 30 Grad Celsius im Laufe von 60 Minuten oder 50 Grad Celsius im Laufe von 30 Minuten zu wärmen. Die biologische Effizienz war 26 Prozent. 
Die wichtigsten  Schlussfolgerungen sind die folgenden: 

1. Zum pathogenen Komplex der Gerste-Körner Sorte Prerija gehören Bipolaris sorokiniana, die Pilze der Gattungen Alternaria und Fusarium.

2. Die Infektion ist in Endospermen und an der Hülle, selten im Keim lokalisiert.

3. Damit die maximale Anzahl von Samen wächst, wird empohlen, die Samen bis zur Themperatur von 30 Grad Celsius im Laufe von 60 Minuten oder 50 Grad Celsius im Laufe von 30 Minuten zu wärmen. (bitte weiter)
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